
Daran lassen sich entweder direkt
ISDN-Apparate oder eine vorhande
ISDN-TK-Anlage anschliessen. Somit
ist das Gerät schnell nachträglich in-
tegriert. Jeweils vier interne und ex-
terne S0-Anschlüsse ermöglichen
acht Telefongespräche parallel, be-
liebig verteilt über das Internet und
das Festnetz. Insgesamt kann die An-

denn ein ADSL- oder Kabel-Router
mit passendem Anschluss wird in
den meisten Fällen sowieso ange-
schafft. Wenn Sie Skype via Telefon
nutzen möchten, kommen Sie um
den Kauf eines neuen Geräts nicht
herum. Markus Selinger

Analoge Telefone benötigen einen ATA-
Adapter, damit sie mit VoIP funktionieren.

Für Skype reicht
bereits ein Head-
set mit eingebau-
ter Soundkarte.

von Lancom, dem 1722 VoIP (www.
lancom.de, etwa 830 Franken). Das
Gateway hat zwar auch noch Platz
für einen ISDN-Anschluss. Dieser
dient aber nur bei einem Ausfall der
ADSL-Leitung dafür, dass die Firma
erreichbar bleibt.

Die Mitarbeiter nutzen zum Bei-
spiel zum Telefonieren das Tischtele-
fon Lancom VP-100, welches einfach
am Netzwerk angesteckt wird. Soll
direkt am PC telefoniert werden, bie-
tet Lancom das VoIP-USB-Handset.
Das Tischtelefon wird per USB mit
dem PC verbunden und nutzt einen
Software-Client zum Telefonie-
ren. Wird zum Anwählen auf ei-
ne Kundendatenbank zugegrif-
fen, ist das eine gut kombinierbare
Lösung.

Fazit

Für die normale Telefonie via Inter-
net lässt sich in den meisten Fällen
Ihr altes Telefon weiter verwenden,

schluss ans Netzwerk über
eine RJ-45-Schnittstelle
und dient gleichzeitig
als Verlängerung zum
PC-Anschluss.

Richtig schick ist eine
schnurlose Variante,
wie etwa das Siemens
Gigaset C450 IP (ca. 190
Franken). Die zusätzliche
Bezeichnung “IP” verrät schon
die primäre Aufgabe. Die Basissta-
tion wird mit einem Handgerät gelie-
fert, kann aber bis zu sechs Hand-
geräte verwalten. Wird das Telefon
genutzt, gehen zunächst alle abge-
henden Anrufe über VoIP. Ist das Te-
lefon jedoch auch an eine Festnetz-
leitung angeschlossen, reicht ein
Knopfdruck, um zwischen VoIP und
Festnetz zu wechseln. Es ist sogar
möglich, ein Gespräch via VoIP und
und ein Festnetzgespräch gleichzei-
tig zu führen. Dank DECT-Technik ist
die Reichweite der Geräte hoch und
erreicht selbst bei der Nutzung im
Haus bis zu 50 Meter. Ansonsten bie-
tet das C450 IP alles, was ein
gutes DECT-Telefon haben
muss. Das wäre etwa ein be-
leuchtetes Farbdisplay und
Tastenfeld, sowie ein Telefon-
buch mit bis zu 100 Einträgen.

Skype via Telefon

Wenn Sie Skype als Service
ohne einen PC nutzen möch-
ten, dann bietet der Markt
auch hierzu einige Geräte an.
So etwa das DECT-Telefon
“DUALphone 3088” von ARP
(www.arp.ch) für etwa 250
Franken. Das Display zeigt Ih-
re Skype-Kontakte an und ob
diese online sind. Per Tasten-
druck werden Sie dann ver-
bunden. Auch dieses Gerät
lässt sich zusätzlich ans Fest-
netz anschliessen und auf
Knopfdruck dort nutzen. Eine
Alternative dazu wäre auch
das Netgear SPH200D im Han-
dy-Format, welches ebenfalls
etwa 250 Franken kostet.

VoIP im der kleinen
Firma
Gerade kleine Firmen oder
mittelständische Unterneh-
men können von Gesprächen
via VoIP stark profitieren. So
kann man etwa Rückrufe an
den Kunden anbieten, welche
kostengünstig über das Inter-
net laufen. Allerdings ist in ei-
ner Firma eine andere Hard-
ware-Ausrüstung gefragt als
bei einer Familie.

Je nach Grösse der Firma
bietet der Markt verschiedene
Lösungsansätze. Intern kann
etwa eine VoIP-fähige TK-An-
lage mit Telefonen genutzt
werden. Die abgehenden Ge-
spräche werden dann automa-
tisch von der TK-Anlage über
das Internet gelenkt. So etwa
funktioniert das AVM VoIP-
Gateway 5188 (www.avm.ch).

lage bis zu 40 SIP-Accounts für
die Internet-Telefonie ver-

walten.
Gleichzeitig kön-

nen mit dem Gate-
way auch alle Mit-
arbeiter an das In-
ternet angeschlos-
sen werden, da im
5188 ein Router mit
allen Sicherheits-

aspekten arbeitet.

VoIP via Firmennetz

Eine weitere Variante wäre, dass in
der Firma jeder Mitarbeiter direkt
am PC telefoniert. Dazu nutzt man ei-
ne Client-Software oder ein Plug-in,
etwa für Outlook, und ein Telefon
mit USB-Anschluss am PC oder ein
SIP-Telefon am Netzwerk.

Bei dieser Lösung steuert ebenfalls
ein VoIP-Gateway die Telefonie. Al-
lerdings laufen dabei alle Gespräche
über ADSL. So etwa bei dem Gerät

ANZEIGE

Eine Webcam ermöglicht auch Vi-
deo-Gespräche per VoIP.
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